
gis alle – Schulordnung – Konsequenzen Regelverstöße 

Mögliche Konsequenzen bei Regelverstößen                                                                                                                                                             Stand 31.05.10 
 

Regelverstöße 
Störungen des Unterrichts  Verstöße gegen die 

Schulordnung  
Verursachen von Müll und 
Schmutz / 
Sachbeschädigungen  

Fehlverhalten gegenüber 
Mitschülern und Lehrkräften  

Gesetzesverstöße  

1. wiederholte Verspätungen 1. Aufenthalt im Schulgebäude 
während der großen Pausen mit 
Ausnahme der sog. Regenpausen 
(Sek.I) 

1. ordnungswidriges Entsorgen von 
Abfall 

1. beleidigendes, respektloses 
Verhalten gegenüber Mitschülern und 
Lehrkräften 

1. Rauchen auf dem Schulgelände 

2. Störung der Nachbarklassen durch 
Aufhalten auf den Gängen nach dem 
Klingeln bzw. in Pausen innerhalb 
einer Doppelstunde, auch durch Lärm 
in der Klasse, solange kein Lehrer da 
ist 

2. Verlassen des Schulgebäudes in 
den großen Pausen ohne 
ausdrückliche Erlaubnis einer 
Lehrkraft (Sek.I) 

2. Verunreinigung bzw. 
Beschädigung schulischer 
Räumlichkeiten und Materialien 

2. Mobbing 2. Mitführen und Konsumieren von 
Alkohol und Drogen 

3. Nutzung elektronischer Geräte im 
Unterricht (Handys sind während des 
Unterrichts aus- bzw. 
stummgeschaltet in  den Taschen zu 
verwahren) 

3. Verlassen des Schulgeländes zur 
Sporthalle bzw. zu den Kunsträumen 
vor dem ersten Klingeln (Sek.I) 

 3. sexistische, fremdenfeindliche 
Äußerungen, persönliche 
Diffamierungen 

3. Mitführen von gefährlichen 
Gegenständen 

4. wiederholtes Nichtanfertigen von 
Hausaufgaben 

4. (mehrfaches) unentschuldigtes 
Fernbleiben vom Unterricht 

 4. Verletzung der persönlichen 
Sphäre anderer (z. B. durch Ton- und 
Bildaufnahmen oder Stellen von 
Informationen und Bildern über eine 
Person ins Internet ohne Zustimmung 
dieser Person) 

4. Vergreifen am Eigentum anderer 

5. störende Eingriffe in das 
Unterrichtsgeschehen 

  5. Gefährdung anderer und sich 
selbst durch gedankenloses oder 
mutwilliges Verhalten (Verletzungs-
gefahr), z. B. durch Sitzen oder 
Stehen auf den Fensterbänken, 
Hantieren mit Streichhölzern oder 
Feuerzeug, Schneeballwerfen, 
rücksichtsloses Radfahren auf dem 
Schulgelände 

5. körperliche Gewalt gegen 
Personen 
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Mögliche Konsequenzen 

Störungen des Unterrichts  Verstöße gegen die 
Schulordnung  

Verursachen von Müll und 
Schmutz / 
Sachbeschädigungen  

Fehlverhalten gegenüber 
Mitschülern und Lehrkräften  

Gesetzesverstöße  

zu 1: 
ab insgesamt 30 Minuten: 
Nachsitzen (eine Stunde) 
 

zu 4: 
Nachsitzen 
Beim Nachsitzen ist generell 
sicherzustellen, dass die Eltern 
informiert sind (Unterschrift der 
Eltern!). 

Reinigungsaufgaben. Z.B. bei 
verschmutzten Tischen, 
Unterstützung des Hausmeisters, 
Abstauben von Regalen in der 
Bücherei 

z.B. ein- oder mehrmalige Teilnahme 
an Aktivitäten der Tschernobyl-AG 

Sicherstellung unerlaubter 
Substanzen bzw. gefährlicher 
Gegenstände 

zu 1 und 2: 
Benachrichtigung der Eltern 

 Haftung der Erziehungsberechtigten 
bzw. des volljährigen Schülers; 
Schadensersatz 

Hilfe bei HA-Betreuung sofortige Information von 
Schulleitung, Eltern, evt. auch Polizei 

zu 3: 
Bei Nichtbeachtung wird das Handy 
eingezogen und im Sekretariat 
deponiert und kann vom Schüler erst 
nach Unterrichtschluss geholt 
werden. Bei wiederholtem Vergehen 
ist das Handy von den Eltern 
abzuholen. 

  Entschuldigung  

zu 4: 
Fortgesetztes Nichtanfertigen von 
Hausaufgaben ist Leistungs-
verweigerung und wird als solche 
bewertet 

  Sperrung des Computerraums 
Schadensbegrenzung: Vernichtung 
des Materials, Spuren im Netz 
löschen 
 

 

zu 5: 
Beitrag zum Unterricht leisten (z.B. 
Gedicht auswendig lernen und 
vortragen/Kurzreferat/Stunden-
protokoll) 

  Reflexion über das Fehlverhalten 
durch Referat/Erörterung/Gespräch 
auf der Grundlage problem-
bezogener Literatur (in der Schul-
bücherei zu erhalten) 

 

Dokumentation des Fehlverhaltens durch Schüler/-in, gegebenenfalls Gespräch(e) mit betroffenen Schülern, mit Eltern 
Aktennotiz 

 

schriftliche Reflexion mit Bezug auf den Verstoß  
 Ausschluss von außerunterrichtlichen Veranstaltungen, wenn das erforderliche Vertrauen in den Schüler nicht 

vorhanden ist 
Klassen 5-10: Auswirkung auf Bewertung des Sozialverhaltens 

bei gravierenden bzw. wiederholten Verstößen: Klassenkonferenz 
 


